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Much. Gemeinsam. Weiterdenken 
 

Beitrag RATHAUS INFO 

Rathaus KW02: Gesamtschule hat Preis erlaufen, 
Inklusionsbeauftragter, VHS Programm 

09.01.2026 
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
an dieser Stelle informie-
ren Bürgermeister und 
die Fachbereichsleiter/in-
nen Sie über wichtige 
oder interessante Vor-
gänge in unserer Ge-
meinde. 

Gesamtschule Much erläuft 250 Euro 
beim Westenergie Distanz Duell 
• Schülerinnen und Schüler laufen durchschnittlich 3,66 Kilo-

meter 

• Ehrung und Scheckübergabe durch Westenergie und Bür-
germeister Karsten Schäfer 

Große Freude bei den Schülerinnen und Schülern der Gesamt-
schule Much. Nach der erfolgreichen Teilnahme am Westener-
gie Distanz Duell erhielten sie einen Scheck für ihre sportliche 
Leistung. Da die Teilnehmenden innerhalb von 30 Minuten im 
Durchschnitt 3,66 Kilometer zurücklegten, wurden sie mit ei-
nem Preisgeld in Höhe von 250 Euro belohnt. Die feierliche 
Übergabe begleiteten Bürgermeister Karsten Schäfer sowie 
Peter Imhäuser, Kommunalmanager bei Westenergie. 

"Ich bin vom sportlichen Engagement der Schülerinnen und 
Schüler beeindruckt. Die Kinder und Jugendlichen der Gesamt-
schule Much haben gezeigt, dass man gemeinsam viel errei-
chen kann. Darauf können sie aber auch wir als Kommune 
stolz sein," betonte Bürgermeister Karsten Schäfer. 

"Die Schülerinnen und Schüler haben gemeinsam als Team 
eine tolle Leistung erbracht. Wir freuen uns sehr, die Teilneh-
menden mit dem Preisgeld auszeichnen zu können und damit 
ihre Teamleistung zu würdigen", sagte Peter Imhäuser, Wes-
tenergie-Kommunalmanager. 

Beim Westenergie Distanz Duell stehen die Schulkinder im Mit-
telpunkt. Ihnen soll ein Zugang zu sportlichen Aktivitäten gebo-
ten, der Teamgeist gefördert und Spaß an der Bewegung ver-
mittelt werden. Das Ziel ist ein fairer Wettkampf auf Augen-
höhe, bei dem das Miteinander gewinnt. 

 
Foto: Die Kinder der Gesamtschule Much freuen sich gemeinsam mit 
Schulleiterin Andrea Friedrich (links) über den Scheck, Bürgermeister 
Karsten Schäfer (rechts) und Westenergie Kommunal Manager Peter 
Imhäuser (Mitte). Foto: Westenergie/Henning Drees 

Neu im Jahr 2025: Alle Schulen, deren Teilnehmende durch-
schnittlich mindestens drei Kilometer gelaufen sind, dürfen sich 
über ein Preisgeld freuen. Außerdem wird innerhalb jeder 
Schule die Klasse mit entsprechend bedruckten T-Shirts aus-
gezeichnet, die innerhalb von 30 Minuten im Durchschnitt die 
längste Strecke zurückgelegt hat. 

Distanz Duell 2026 

Bewerben für das Westenergie Distanz Duell 2026 können sich 
alle weiterführenden Schulen aus Kommunen in Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz und Niedersachsen, mit welchen 
die Westenergie als Energiedienstleister und Infrastrukturan-
bieter zusammenarbeitet. Die Voraussetzung der Laufveran-
staltung: Mindestens 75 Prozent der Schülerinnen und Schüler 
einer Schule beteiligen sich und mindestens zehn Schulen 
nehmen pro Wettbewerbsjahr teil. Die Schulen dürfen sich auf  

 

attraktive Preisgelder freuen: Je nach zurückgelegter Strecke 
können sie zwischen 250 und 1.000 Euro Preisgeld erhalten. 

Westenergie organisiert für jede teilnehmende Schule die ge-
samte Laufveranstaltung inklusive der Getränkeverpflegung - 
und bringt neben der Moderation auch einen DJ mit. Auch 
Spendenläufe lassen sich in das Westenergie Distanz Duell in-
tegrieren. 

Ehrenamtlicher Inklusionsbeauftragter 
Bereits seit dem Jahr 2010 hat die Gemeinde Much eine/n eh-
renamtliche/n Inklusionsbeauftragte/n, die/der sich für die Be-
lange von eingeschränkten Menschen aller Altersklassen ein-
setzt. Sie/Er erfüllt eine beratende Funktion in allen Ausschüs-
sen der Gemeinde und wird in allen Bereichen der Ortsent-
wicklungs- sowie bei Neu- und Umbauvorhaben öffentlicher 
Gebäude in der Gemeinde Much um Stellungnahme gebeten.  

Außerdem ist die/der Inklusionsbeauftragte natürlich direkter 
Ansprechpartner bei allen Fragen 
rund um Behinderungen und Beein-
trächtigungen.   

Seit dem 16.12.2025 ist Herr Gerd 
Binder der Inklusionsbeauftragte 
der Gemeinde Much. 

Erreichen können Sie den Inklusi-
onsbeauftragten wie folgt: 

Telefon: 01511 7582425 

per EMail: inklusion@much.de 

Stellvertretende Inklusionsbeauf-
tragte ist Frau Simone Weiskirchen. 

 

Das neue vhs-Programm 
Alle Kurse und Seminare sind im Programmheft und im Inter-
net zu finden - immer auf dem aktuellen Stand ist die Website 
www.vhs-rhein-sieg.de. Das Kursprogramm erscheint online 
und gedruckt am 6. Januar 2026. Die gedruckte Version in 
Much an zahlreichen Stellen wie dem Rathaus und den Ban-
ken verfügbar. Das Semester beginnt am 10. Februar 2025. 

Für eine Beratung steht das Team der VHS Rhein-Sieg für Sie 
bereit. Unter 02241 3097-0 oder info@vhs-rhein-sieg.de wer-
den gerne alle Fragen rund um Anmeldung und Kursgesche-
hen beantwortet. 

 

v.l. FB-Leiter Stefan Mauermann, Marzena Apitz (VHS), Karsten 
Schäfer (Bürgermeister), Holger Hansen (VHS) 

 

 

Ihr 

Karsten Schäfer 

Bürgermeister 

 


